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10. Das ro. Jahrhundert
Die letzte grötzere Erwerbung der Ltadtpfarrkirche war

die schöne Statue des hl. Lohannes von Nepomuk von
Raphael Donner, welche im 2ahre 1699 aus der abgebrochenen
Kapelle vor dem Priesterseminar in die Nische der äußeren
Presbgteriumswand übertragen wurde (B 7 u. 25). <3n diesen

wahren wurde die ganze Ltadtpfarrkirche unter Ltadtpfarrer
Prälaten Leopold D u l l i n g e r restauriert. Dabei wurden elf
Grüfte entdeckt, drei im Mittelschiff, fünf im linken und drei
im rechten Schiff. Die Grabsteine waren noch ziemlich gut
erhalten. Lie verewigen die Namen der Edlen von Manns¬
dorf, von Dachsberg, von Grundemann, von Lchwinghaim,
von Baumbach, von Oedt, von Hacklberg und Landau, von
Feppenfeldt u. a. Diese Decksleine wurden gesenkt, auf Eisen-
schienen gelegt und so überpflastert."") Die übrigen Grab¬
steine wurden außen (B 24 und Eitelbild) an den Kirchen¬
wänden angebracht. Die Altäre erhielten die jetzige Fassung.

Ltadtpfarrer Prälat Dullinger war nicht nur für die
Ltadtpfarrkirche ein großer Wohltäter, sondern auch für den

Kalvarienberg in Margarethen, wo er 1912 seine letzte Ruhe¬
stätte fand. Er erbaute neben der Kalvarienbergkirche ein
Leelsorgerhaus und übergab es den Franziskanern, die vom
2ahre 1898 bis 1924 in Margarethen wirkten (B >9).

Lein Nachfolger, der jetzige Generalvikar Prälat Losef
K o l d a, war der letzte infulierte Ltadtpfarrer. Leine Eätig-
keit als Ltadtpfarrer (1912—1919) fiel in die 6ahre des
unseligen Weltkrieges und seiner traurigen Nachwehen. Den¬
noch geschah unter Ltadtpfarrer Kolda nicht wenig für die
Erhaltung der Kunstschätze in Pfarrkirche und Pfarrhof. Viel
Geld verwendete er für die schadhaft gewordenen Fenster. Das
Fenster der Lohanneskapelle mit dem Bilde der Immakulata,
eine Spende der Kaufmannsfamilie Lommerhuber, wurde im
2uli 1918 eingesetzt. Ein Hauptverdienst des Ltadtpfarrers
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